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Gesamtverband der katholischen
Kirchengemeinden Groß-Berlin

Der Gesamtverband der katholischen Kirchengemeinden Groß-Berlin

wurde 1906 gegründet. Er verwaltete die Kirchensteuereinnahmen

seiner Mitglieder und übernahm eine wichtige Funktion im Aufbau der

Seelsorge. 1925 waren etwa 10 Prozent der Berliner Bevölkerung

römisch-katholisch - etwas mehr als 400.000 Menschen und damit mehr

als in manchen Diözesen. Ende der 1920er Jahre umfasste Groß-Berlin

60-70 Pfarreien und Kuratien, die von 175 Geistlichen betreut wurden.
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